
Wie wäre es mit Latein?
Hier erhälst Du Antworten 

auf Deine Fragen.

Welche Vorteile hat das Fach Latein?

• Es hilft, die eigene Sprache                                 
besser zu verstehen (Grammatik,            
Fremdwörter).

• Es ist Voraussetzung für                                           
viele Studiengänge (z.B. Geschichte, Archäologie, 
Medizin usw.). So „einfach“ wie in der Schule 
bekommt man das Latinum nie mehr.

• Es hat als Wissenschaftssprache auch in anderen 
Studiengängen einen großen Nutzen und 
vergrößert den Wortschatz.

• Es vereinfacht durch die enge Verwandschaft - 
sowohl in der Grammatik als auch im Wortschatz - 
das Lernen von anderen Fremdsprachen (z.B. 
Italienisch, Spanisch, Französisch).

• Im Unterricht wird Deutsch gesprochen.

• Es bietet einen spannenden Einblick in das Leben 
der Römer und in die Götterwelt.

• Lesen von Originaltexten aus dem alten Rom (z.B. 
Caesar : „Der Gallische Krieg“ oder Ovid: „Die 
Liebeskunst“)

• Aufgrund der kleinen Kurse ist die 
Lernatmosphäre sehr angenehm.

Was sagen Lateinschüler über das Fach? 

(Aussagen von Schülern der 8. und 12. Klasse):

„Ich verstehe die deutsche Grammatik durch Latein besser.“        

„Wir sind wenig Leute im Kurs und wir haben dadurch mehr Zeit, 
um Fragen zu stellen und zu üben.“

„Einer meiner Freunde hat mich letztens aus Spaß 
Französischvokabeln abgefragt und ich konnte viele von denen,
obwohl ich gar kein Französisch kann.“

„Ich fnde es gut, dass ich das Latinum nicht später im Studium 
nachholen muss, weil das Medizinstudium bestimmt schon 
anstrengend genug sein wird.“

„Es ist schon viel zu lernen, aber die Leute, die Spanisch haben 
oder so, müssen ja auch viele Vokabeln lernen.“

„Ich fnde es gut, dass ich einfach auf Deutsch reden kann. Im 
Englischunterricht traue ich mich immer nicht, mich zu melden.“

Beispiele für die Herleitung von Fremdwörtern:

Addition (addere -> additus : hinzugefügt)

Fraktur (frangere -> fractus : gebrochen)

demonstrieren (demonstrare : zeigen)

okkupieren (occupare : einnehmen, besetzen)

vehement (vehemens : nachdrücklich, heftig)

legal (lex  ->  Genitiv: legis : Gesetz)

Weshalb ist Latein eine besondere Sprache?

Latein wird oft als Ursprung oder „Mutter“ der
europäischen Sprachen bezeichnet. 
Der Grund dafür liegt darin, dass Latein schon fast 1000
Jahre vor der Zeitzählung im alten Rom und seiner
Umgebung gesprochen wurde und viele Sprachen vom
Lateinischen abstammen. Das ist auch der Grund,warum
sich viele Wörter der romanischen Sprachen (v.a.
Französisch, Italienisch, Spanisch, Portugiesisch oder
Rumänisch) ähnlich sind. 

Welche Bedeutung haben die Geschehnisse im alten 
Rom für mich?

Der nachhaltige Einfuss der Römer ist fast überall 
gegenwärtig: in Sprache und Literatur, in Gesetzen
und Verwaltung, in Architektur und Medizin, im 
Sport, in der Kunst, im Ingenieurwesen. 

Erfahre im Lateinunterricht mehr darüber (z.B. 
dass unser Monat Juli nach Gaius Julius Caesar 
und der August nach dem römischen Kaiser 
Augustus benannt ist).

Was sollte ich für das Fach mitbringen?

• Freude am Rätseln 

• Fähigkeit und Bereitschaft, um 
Grammatik und Vokabeln auswendig 
zu lernen

• Konzentration und Ausdauer

• Interesse für Geschichte und 
Mythologie
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